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1697 Dezember 23 . , Waldshut A
SCHREIBEN VON STATTHALTER, REGENTEN UND KAMMERRAETEN[VON VORDER¬

OESTERREICH] AN DIE IN [DER GRAFSCHAFT] BADEN REG.
ORTE1

"Was an unss die hh : um willen wider die alte ewigkliche Erbvereinigung deren
2

angehörige [=Untertanen ] der Graffschafft Baden ein neüwer  Z ohl abgefordert

alss auch denen Regierenden _ acht alten ohrten besagter Graffschafft dass



gewohnte Juden - Geleit verweigeret werde pro remeduramentwn 9 . ^e finientis Kla¬

gend gelangen lassen , ist unss Zu recht hehändiget worden ; Gleich wie mann

sich diss Ohrts aber im geringsten nit Zu ensinnen weisst , dass die angezogne

Erbvereinigung in etwas überschriten oder dero Zuwider gehandlet worden were,

sonder vil mehr alle gute nachbarschafft je weils erzeigt worden , uff dass

alsso an höhere ohrt Zu recourieren , oder andere Mesuren Zuergreiffen dem ver¬

anlassen nach gar nit nöthig gewessen , besonders mann vilmehr sich von diss

ohrts der contra venticn so gehördter Erbvereinigung Zu Basel , Coblentz in

specie und anderen ohrten Zu beschwehren ursach hete ; da dissem nach wider

unsser wüssen in ein oder anderem was Zu gegen gehandlet worden sein solte,

denen selben belieben wollen sich hierunder besser Zu explicieren woruff hin

dxn pro re nata der unfehlbaren rechtlichen verhelffung die hh . sich versi¬
cheret halten wollen " .

1 ) Am 3 . Dezember 1697 hatte in Baden eine gemeineidg . Tagsatzung begonnen,
aandderaaubh Jdie imüBrief -raufgeworfenen FFragenrbehandelt „wurden . BBveaa : t

Kaspar  Zurlauben war an dieser Konferenz einer der Zuger Tagsatzungs¬
gesandten , s . EA VI 2 , 689 (Nr . 372 ) .

2 ) s . ebenda 1973 Art . 334

Kopie , wohl von der Kanzlei der Grafschaft Baden zuhanden von Beat Kaspar
Zurlauben ausgefertigt . - AH 76 , 427 - 428 - Seite 428 leer
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